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B463 zwischen Albstadt und Balingen:
Dauerhafte Umleitungen bis 2026

Ab Oktober sorgen Umleitungen auf der B463 in Albstadt-
Laufen für Verkehrsbehinderungen während der

Tunnelsanierung.

Die umfassenden Bauarbeiten auf der B463 zwischen Albstadt
und Balingen werfen einen langen Schatten über die Anwohner
und die Verkehrssituation in der Region. Mit der Sanierung des
Tunnels in Albstadt-Laufen stehen zahlreiche Umleitungen und
Einschnitte bevor, die das Leben der Menschen vor Ort erheblich
beeinflussen könnten.

Große Herausforderungen für Laufen

Das kleinste Dorf im Albstädter Stadtteil Laufen sieht sich durch
die umfangreichen Bauprojekte vor große Herausforderungen
gestellt. Den Anwohnern drohen Geduld und
Anpassungsfähigkeit abverlangt zu werden, da die Umleitungen
vermehrt den Verkehr durch den Ort leiten. Dies könnte zu
erhöhtem Lärm und veränderten Verkehrsbedingungen führen,
weshalb die lokale Bevölkerung besorgt ist.

Umleitung und Verkehrsanpassungen

Bereits Anfang Oktober beginnen die umfangreichen
Tunnelarbeiten, die eine konsekutive Vollsperrung der
Bundesstraße nach sich ziehen werden. Als Teil der
Vorbereitungen wird bereits ab Freitag eine vorübergehende
Einbahnstraßenregelung eingerichtet, die den Verkehr in
Richtung Balingen umleitet. Um den Umleitungsverkehr zu



bewältigen, müssen die Anwohner ab Lautlingen Umleitungen
über Margrethausen, Pfeffingen, Zillhausen und andere Orte in
Kauf nehmen.

Kernpunkt der Arbeiten: Tunnelsanierung

Das Herzstück der Bauarbeiten ist die Sanierung des Tunnels,
der mit mehr als 20 Jahren an Technik als veraltet gilt. Geplant
ist, die gesamte Infrastruktur zu modernisieren. Durch den
Einbau von neuen Technologien wie LED-Beleuchtung und
moderner Sicherheitsüberwachung wird der Tunnel in den
kommenden Jahren auf einen zeitgemäßen Stand gebracht.

Brückensanierung und Straße im
Renovierungsprozess

Parallel wird die Brücke über die Eyach, die in einem schlechten
Zustand ist, ersetzt. Dieses Vorhaben wird nicht nur für die
Verkehrssicherheit wichtig sein, sondern auch für den
Wasserschutz in der Umgebung der Eyach. Außerdem ist die
Erneuerung des Fahrbahnbelags zwischen Lautlingen und
Dürrwangen vorgesehen, die sich positiv auf die
Verkehrssituation auswirken soll.

Finanzielle Dimension und
Projektzeitrahmen

Insgesamt beträgt das Budget für das umfangreiche Bauprojekt
26,4 Millionen Euro, wobei die Mehrheit der Gelder in die
Tunnelsanierung fließen wird. Bereits ab Januar 2026 plant das
Regierungspräsidium Tübingen, die Arbeiten abzuschließen und
die Straßenverhältnisse damit auf ein neues Niveau zu heben.

Auswirkungen auf die Gemeinschaft und
Bürgerdialog



Die Bürger von Laufen haben in einer Versammlung ihre Sorgen
über die potenziellen Störungen geäußert. Um die Auswirkungen
der Bauarbeiten zu minimieren, wurde beschlossen, Gehwege
und Parkplätze zurückzubauen, um Platz für den Verkehr zu
schaffen. Diese Maßnahmen sorgen für eine lebhafte Debatte in
der Gemeinde, die sich mit den Veränderungen in ihrem
gewohnten Lebensumfeld auseinandersetzen muss.

Die anstehenden Bauarbeiten sind nicht nur ein technisches
Projekt, sondern auch ein sozialer Eingriff in das Leben der
Menschen in Laufen. Es bleibt abzuwarten, wie der individuelle
und kollektive Umgang mit den Veränderungen aussehen wird,
während die Infrastruktur auf den Prüfstand gestellt wird.
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